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nens nach demZweitenWeltkrieg
zu den aktiven Reitern, saßen in
Duhnen im Sattel. Ich bin der
Dritte“, so Böhack.
Rennsprecher Matthiessen

übernahm den Part von Hans-
Heinrich Isenbart. Dem Hambur-
ger gehörte an diesem Abend das
Schlusswort. „Diese einzigartige
Veranstaltungen muss weiter mit
Leben erfüllt werden“, wandte er
sich an Rennleiter Andreas Heil.
„Die Leute wollen unseren Nach-
wuchs auf Reitpferden sehen, die
sonst im Stall stehen oder auf der
Weide laufen.“

aus dem Ausland anreisenden
NATO-Partner seit langer Zeit im
internationalen Kalender fest ver-
ankert. Die drei Ausrichter und
Veranstalter sind sich einig: „Da
müssen wir und da kommen wir
durch. Das Wetter kann uns dabei
helfen.“

Zwei Gäste hervorgehoben
Zwei der rund 130 Gäste hob der
Wattrennpräsident besonders
hervor: Johann Kessler aus Alten-
bruch und Gerd Icken aus Missel-
warden. „Beide gehörten bei der
Wiederaufnahme des Wattren-

„Wenn es auf den beiden anderen
Schauplätzen so langsam aus-
klingt, geht es bei uns doch erst
richtig los.“ Vor allem bei den
zahlreichen Helfern aus Feuer-
wehren, DRK und THW könnte
es zu einem Engpass kommen.
Aber auch dieses Problem wollen
die drei Veranstalter in den Griff
bekommen.
Ein Verschieben des Termins

war aus unterschiedlichen Grün-
den nicht möglich. „Wir, der Un-
terelbesche Renn-, Reit- und
Fahrverein, sind an den Turnier-
plan der FN, der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung gebunden“,
betonte Vereinsvorsitzender Dr.
Martin Lübbeke. „Wir sind tiden-
abhängig und auf die Ferienzeit in
Nordrhein-Westfalen angewie-
sen“, machte Wattrennpräsident
Böhack deutlich.
Das mit einer Flugschau ver-

bundene historische Jubiläum in
Nordholz sei wegen der teilweise

Rennen vor Duhnen gestartet.
Hans-Ludolf Matthiessen, lang-
jähriger Rennsprecher in Duh-
nen, sprang gleich auf den Zug
auf und packte ein Bonbon aus:
„Wir werden ein Galopprennen
mit einem Preisgeld ausrichten,
wie es Cuxhaven noch nicht er-
lebt hat. Das Rennen wird mit
11 111 Euro dotiert und über die
deutschen Renngemeinschaften
finanziert“, erläuterte Matthies-
sen. Und einen Namen für das
Rennen lieferte der „Schnellspre-
cher“ aus Hamburg gleich mit:
„Hans-Heinrich-Isenbart-Ge-
dächtnisrennen“.

Marineflieger feiern
Neben dem Duhner Wattrennen
gibt es mit den Feierlichkeiten der
Marineflieger (17./18. August)
und dem Dobrock-Turnier (15.
bis 18. August) gleich zwei weite-
re Publikumsmagneten. Kein
Grund zur Sorge für Böhack:

VON JÜRGEN MALEKAITIS

CUXHAVEN. Der traditionelle Aufga-
lopp für das Duhner Wattrennen fin-
det stets ohne Pferde, dafür mit ei-
nem zünftigen Grünkohlessen für
Organisatoren, Sponsoren, Behör-
den und Politiker statt. Am Mitt-
wochabend standen in Duhnen zu-
dem gleich drei Großveranstaltun-
gen am Sonntag, 18. August, im Mit-
telpunkt: Wattrennen, Dobrock-Tur-
nier und das 100-jährige Bestehen
der deutschen Marineflieger.

„111 Jahre Duhner Wattrennen,
106 Jahre Dobrock-Turnier und
100 Jahre Deutsche Marineflieger
– mit diesen historischen Zahlen
muss man doch werben können“,
sagte Wattrenn-Präsident Henry
Böhack in seiner Laudatio im
Strandhotel Duhnen.
Dort fand im Jahre 1902 die

Gründungsversammlung des
Wattrennvereins statt. Im glei-
chen Jahr wurde auch das erste

Pferderennen
auf dem Mee-
resgrund vor
Duhnen: In die-
sem Jahr wird
dasGroßereignis
am Sonntag, 18.
August, ausge-
tragen.
Archivfoto: Wendt

Rekordsumme für
Wattrenn-Sieger
Verein lobt 11 111 Euro Preisgeld für Galopprennen zum 111. Geburtstag aus

„Ein bunter Koffer
voller Angebote“
Evangelische Jugend stellt Programm vor

den Sommerferien mit Kanufah-
ren, Draisinefahren und dem Be-
such einer Silbermine sowie
Bootstouren durch Holland in
den Herbstferien, eine Jugendlei-
terschulung in Lübeck und eine
Silvesterfreizeit in Südschweden
runden die bunte Palette an Ange-
boten ab.
Auch die Jugendgottesdienst-

Termine und das Kletterprojekt
des „aktiv-teams“ in Sahlenburg
finden sich in dem kleinen Heft,
das ab sofort in allen Gemeinde-
büros, in vielen Geschäften, in
Schulen und beiden Dienststellen
des Kirchenkreisjugenddienstes
am Kirchplatz 12 in Hemmoor
und am Strichweg 40 a in Cuxha-
ven zu bekommen ist. Außerdem
können sich Facebook-Nutzer
das Programm und die dazugehö-
renden Anmeldekarten auf der
Seite „Evangelische Jugend Cux-
haven-Hadeln“ anschauen und
herunterladen. Wer das Pro-
gramm per Post bekommen
möchte oder noch weitere Fragen
zu den Angeboten hat, kann unter
folgenden Nummern Kontakt auf-
nehmen: Helga Kruse-Erdmann,
Telefon: (0 47 71) 5 80 96 14, und
Matthias Schiefer, Telefon:
(0 47 21) 6 94 93 77. (red/jp)

KREIS CUXHAVEN. Erstmals prä-
sentiert die Evangelische Jugend
des frisch fusionierten Kirchen-
kreises Cuxhaven-Hadeln (wir be-
richteten) ein gemeinsames Pro-
grammheft mit vielfältigen Ange-
boten an Freizeiten und Fahrten
für Kinder und Jugendliche.
Neben Kinderfreizeiten in den

Oster-, Sommer- und Herbstferi-
en, die von Diakoninnen und
Diakonen aus den Regionen der
Alt-Kirchenkreise Cuxhaven und
Land Hadeln immer mit ehren-
amtlichen Mitarbeitern veranstal-
tet werden, finden sich in dem
Prospekt auch Freizeiten mit be-
sonderem Charakter.
Eine Fahrt zu den Brüdern von

Taizé zu Beginn der Osterferien,
eine Kinderfreizeit im Harz, über-
wiegend für „trauernde Kinder“,
und die Fahrt zum 34. Deutschen
Evangelischen Kirchentag vom
1. bis 5. Mai in Hamburg gehören
zum Beispiel in die erwähnte Ka-
tegorie.
Ganz neu ist das Projekt

„Deichcamp“. Ein Zeltlager mit je
einer Woche Programm für Kin-
der und Jugendliche im Konfir-
mandenalter in Altenbruch direkt
hinterm Deich. Eine Jugendfrei-
zeit in Värmland/Schweden in

Kirchenkreisju-
gendwartin Hel-
ga Kruse-Erd-
mann (l.) und
Kirchenkreisju-
gendwartMat-
thias Schiefer
freuen sich auf
viele Projekte
mit Kindern und
Jugendlichen.
Foto: privat

VON JOËL GRANDKE

KREIS CUXHAVEN. Was sich am
Donnerstag bereits andeutete,
ist nun Gewissheit: Der Ottern-
dorfer Fußballprofi André
Hahn (22) wechselt mit soforti-
ger Wirkung von den Kickers
Offenbach (3. Liga) zum Bun-
desligisten FC Augsburg. Am
gestrigen Freitagmittag stand
für ihn der obligatorischeMedi-
zincheck an, den er problemlos
bestand. Auf der anschließen-
den Pressekonferenz stellten
Trainer Markus Weinzierl und
Geschäftsführer Stefan Reuter
ihren Neuzugang vor.

Rund 250 000 Euro Ablöse
„Ich freue mich auf das Aben-
teuer Bundesliga. Es ist toll,
dass der Wechsel noch vor dem
Start der Rückrunde geklappt
hat. Ich bedanke mich bei Ki-
ckers Offenbach für die letzten
eineinhalb Jahre, in denen ich
mich so weiterentwickeln
konnte, dass ich nun die Chan-
ce in Augsburg erhalte. Diese
Entwicklung möchte ich beim
FCA fortsetzen“, erklärte der
22-Jährige auf der Vereins-
Homepage des FCA. Hahn un-
terschrieb einen Vertrag bis
zum 30. Juni 2016, der auch für
die zweite Liga gültig ist. Als
Ablöse fließen laut „Offenbach-
Post“ rund 250 000 Euro.

Erstes Spiel am Sonntag
„Es hat sich für uns jetzt die Ge-
legenheit ergeben, einen jun-
gen, ehrgeizigen Spieler mit ei-
ner sehr guten sportlichen Per-
spektive zu verpflichten“, freute
sich FCA-Geschäftsführer Reu-
ter. Schon am kommenden
Sonntag könnte Hahn gegen
Fortuna Düsseldorf (17.30 Uhr)
im Kader stehen.

Hahn-Wechsel:
Augsburg
meldet Vollzug

Sprung in die Bundesliga: An-
dré Hahn wechselt zum FC Augs-
burg. Foto: red

CUXHAVEN. Am 21., 23. und 29.
Januar werden Pädagogen der
Freien Waldorfschule Cuxha-
ven jeweils ab 20 Uhr das Kon-
zept der Schule an der Deich-
straße vorstellen. Nicht durch
lange theoretische Erklärun-
gen, sondern durch praktisches
Tun können interessierte Eltern
an den drei Abenden Einblicke
in die Waldorfpädagogik erhal-
ten.
Des Weiteren wird ein Über-

blick über die zwölf Schuljahre
und die möglichen Abschlüsse
gegeben. Auch der Lehrplan so-
wie die Unterrichtsgestaltung
an der Waldorfschule werden
erläutert. Für Elternfragen ist
ebenfalls genügend Zeit einge-
plant. Im Anschluss können bei
einem Rundgang durch die
Schule die Klassen- und Fach-
räume besichtigt werden.

Tag der offenen Tür
Für Interessierte, die an keinem
der angebotenen Termine kom-
men können, besteht am Tag
der offenen Tür am Sonn-
abend, 23. Februar, die Mög-
lichkeit, die Schule kennenzu-
lernen. Weitere Informationen
gibt es im Schulsekretariat der
Waldorfschule das unter der
Telefonnummer: (0 47 21)
66 34 22 erreichbar ist. (red/jp)

Waldorfschule
informiert an
vier Terminen

Mit Ministerpräsident David McAllister sitzen wir in
Hannover in der ersten Reihe. Das muss so bleiben.
Darum: Am 20. Januar beide Stimmen für die CDU.


